
 
GRENKELEASING AG: Planmäßiges Wachstum des Neugeschäfts im ersten 
Halbjahr 2006 
 
 
Baden-Baden, den 4. Juli 2006: Mit einem Neugeschäftsvolumen von 229 Mio. EUR - 
das ist die Summe der Anschaffungskosten neu erworbener Leasinggegenstände und 
Forderungen - beendete die GRENKELEASING das erste Halbjahr 2006 (HJ 2005: 202 
Mio. EUR). Das entspricht einem Wachstum des Neugeschäfts von 13,2 % gegenüber 
dem Vergleichszeitraum des Vorjahres. 
 
Der Konzern verzeichnete ein nach wie vor dynamisches Auslandsgeschäft. Insgesamt 
konnten die Auslandsmärkte gegenüber dem Vorjahr ein Wachstum von 27,4 % 
aufweisen und zum Konzernneugeschäft mit einem Anteil von 36 % (HJ 2005: 32 %) 
beitragen. Die französische Tochtergesellschaft erreichte ein Wachstum von 27,4 %. In 
der Schweiz legte das Geschäft um 15,4 % zu, während in Deutschland das 
Neugeschäft um 6,8 % wuchs.  
 
Das von Franchisepartnern generierte Neugeschäft stieg um 147 % auf 16,8 Mio. EUR 
(HJ 2005: 6,8 Mio. EUR).  
 
Die DB1-Marge (DB1 zu Anschaffungswerten) hat sowohl im 2. Quartal als auch im 
Halbjahr wieder unsere Zielmarge von 10 % überschritten. Sie betrug im ersten Halbjahr 
2006  24 Mio. EUR (HJ 2005: 24 Mio. EUR). 
 
Den ausführlichen 6-Monatsbericht wird das Unternehmen am 27. Juli 2006 
veröffentlichen. 
 
Der Vorstand 
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„Trotz der sich im Verlauf des 2. Quartals fortgesetzten Zinserhöhungstendenz hat 
unsere DB1-Marge im Halbjahr 2006 unseren Zielwert von 10 % überschritten, 
wenngleich das Wachstum des DB 1 in solchen Phasen hinter der Entwicklung des 
Neugeschäfts zurückbleibt. Wir gehen davon aus und haben das Neugeschäft 
entsprechend gesteuert, dass wir diesen leichten Nachteil durch ein besseres 
Nachgeschäft bei auslaufenden Verträgen kompensieren können", erläuterte Dr. Uwe 
Hack, Mitglied des Vorstandes der GRENKELEASING AG, das Ergebnis.  
 
„Erwartungsgemäß hat sich die Wachstumsdynamik des Neugeschäfts auf Grund der 
geringeren Anzahl von Arbeitstagen im 2. Quartal verlangsamt. Auf das Halbjahr 2006 
gesehen ist die Entwicklung eines zweistelligen Neugeschäftswachstums entsprechend 
unseren Erwartungen. Für das Gesamtjahr 2006 halten wir an unserem Ziel fest beim 
Neugeschäft und Gewinn zweistellige Zuwachsraten zu erreichen.“  
 
Die Zusammenarbeit mit IBM Global Financing wurde planmäßig weiter ausgebaut. Das 
Leasing-Programm für IT-Finanzierung wird zusätzlich, zu den bestehenden Märkten,  
auf Belgien ausgedehnt. GRENKELEASING wird dabei als Servicegeber für die 
Abwicklung von Leasingverträgen tätig, die mit IBM Belgium Financial Services 
abgeschlossen werden. 
 
Der Konzern verzeichnete im ersten Halbjahr 2006  58.468 Leasinganfragen (davon 
Ausland 25.167), aus denen 29.901 neue Leasingverträge (davon Ausland 11.300) 
generiert wurden. Der Mittelwert pro Vertragsabschluss lag bei rund 7.653 EUR und ist 
damit gegenüber dem Vorjahr weiter leicht angestiegen (HJ 2005 = 7.324 EUR). 
 
Das Unternehmen ist nunmehr in sechzehn europäischen Ländern tätig. In Deutschland 
ist GRENKELEASING in 20 Städten vertreten. Neben sechs Niederlassungen in 
Frankreich und drei Niederlassungen in der Schweiz arbeitet das Unternehmen mit 
Tochtergesellschaften in Österreich, Italien, Tschechien, Spanien, den Niederlanden, 
Dänemark, Schweden, Irland und Belgien. In Großbritannien, Polen, Norwegen und 
Ungarn ist GRENKELEASING mittels eines Franchise-Systems präsent.  
 
GRENKELEASING bietet vorwiegend Verträge im Small-Ticket-IT-Leasing, für Produkte 
wie PCs, Notebooks, Kopierer, Drucker oder Software mit relativ kleinen Objektwerten 
an. Das Unternehmen ist Marktführer in diesem Marktsegment in Deutschland und in 
der Schweiz. Die GRENKELEASING AG ist im Prime Standard der Frankfurter 
Wertpapierbörse notiert und gehört dem SDAX an. 
 
Informationen zum Unternehmen und zu den Produkten sind im Internet unter 
http://www.grenke.de abrufbar. 


